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1. Ausgangslage 

 

Die Ressortvorsteherinnen und Ressortvorsteher Jugend trafen sich aus dem Bestreben, die 

Zusammenarbeit im Bereich Jugend in der Region Aarau auf deren Entwicklungspotenzial hin zu 

überprüfen. Das Fazit des längeren Prozess (2012/13) war:  

 Es gibt bereits eine enge Zusammenarbeit an der Basis; die Jugendarbeitenden der Region 
Aarau (JARA) sind schon lange vernetzt und arbeiten auch lose zusammen 

 Auf einen Zusammenschluss auf der Ebene der Träger soll vorerst verzichtet werden  

 Die Gemeinderätinnen und Gemeinderäte mit dem Ressort Jugend wollen sich einmal jährlich 
zu einem Austausch treffen; die Diskussion über die Rolle und die Entwicklungsmöglichkeiten 
dieses Gremiums sind im Gange 

 Auf der Projektebene oder in einzelnen Arbeitsbereichen (z.B. aufsuchende Jugendarbeit) ist 
eine engere Kooperation sehr erwünscht  
Die Jugendarbeitenden der Jugendarbeitsstellen der JARA beantragten auf Anfang 2014 einen 
Kredit für Regionale Jugendarbeit (KRJ) als Pilotprojekt einzurichten. Die Gemeinden Aarau, 
Ober-und Unterentfelden, Suhr, Buchs und Gränichen entschlossen sich dazu, sich zu 
beteiligen. Proportional zur Einwohnerzahl bezahlt jede Gemeinde einen Beitrag und speist so 
damit den Kredit (ca. Fr. 25‘000.00 pro Jahr). Das Projekt wird bis Ende 2017 evaluiert und das 
weitere Vorgehen beschlossen. 

 
2. Durchgeführte Projekte 2014 
 
Im Jahr 2014 konnten die Jugendarbeitsstellen der Region Aarau mit dem Pilotprojekt starten. Die 

Vernetzung mit anderen Jugendarbeitsstellen ist von grosser Bedeutung, einerseits um grössere 

Ideen verwirklichen zu können und andererseits um sich regelmässig über die Neuigkeiten der 

Jugendarbeit austauschen zu können. 

Es wurden folgende Projekte und Veranstaltungen gemeinsam mit Jugendlichen geplant, organisiert 

und durchgeführt. 

 

 Sportferien 2014 
 

Ausflüge sind ein Bedürfnis der Jugendlichen, das wir oft hören. Eine Stelle alleine stösst bei 

Tagesauflügen schnell an ihre Grenzen. Gemeinsam ist hingegen mehr möglich und oft ist es auch 

günstiger. Wir möchten Ressourcen schonend arbeiten und den Bedürfnissen der Jugendlichen 

gerecht werden.         

In den beiden Sportferienwochen organisierten wir an den beiden Mittwochen und Donnerstagen 

einen Ausflug. 
 

Mittwoch, 29. Januar 2014:  Ausflug Alpamare  
Jugendliche: Total 38 davon 23 aus Aarau, 9 aus Suhr/Buchs, 6 aus Entfelden 

 

Donnerstag, 30. Januar 2014: 13.00 – 17.00 Uhr Kunsteisbahn Aarau 
Jugendliche: Total 14 davon 10 aus Aarau, 0 aus Suhr/Buchs, 4 aus Entfelden 

 

Mittwoch, 5. Februar 2014: ganztägig Schneetag 
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Jugendliche: Total 22, davon 13 aus Entfelden, 0 aus Suhr/Buchs, 5 aus Aarau 
Donnerstag, 6. Februar 2014: 13.00 – 17.00 Uhr Kunsteisbahn Aarau 
ugendliche: Total 18 davon 12 aus Aarau, 0 aus Suhr/Buchs, 6 aus Entfelden 

 
Die sportliche Betätigung der Jugendlichen wurde gefördert und auch thematisiert. Es wurde etwas 
Sinnvolles angeboten, jedoch war es nicht von jedem Jugendlichen erwünscht. Gewisse Jugendliche 
wollten einfach nur „hängen“ und den Treff besuchen. Auf diese Bedürfnisse konnte ebenfalls 
eingegangen werden, indem jeder Treff trotz der Angebote seine Türe geöffnet hatte.                        
Die Sozialkompetenzen wurden gefördert. Es war eine tolle Erfahrung für die Jugendlichen sich zu 
durchmischen und neue Bekanntschaften zu machen. 
Dies war spannend zu beobachten und hat sehr gut geklappt.                                                                                                                                           
Solche Angebote/Ausflüge bieten auch immer eine tolle Gelegenheit, um die Beziehungsarbeit zu 
stärken. Spannende Gespräche fanden statt und eine tolle Stimmung war zu spüren.                        
Auch für die JugendarbeiterInnen war es eine gute Gelegenheit, sich besser kennenzulernen und 
zusammen zu arbeiten.  

 
Fazit:  

 Die Zahl der Anmeldungen für die KEBA und das Alpamare entsprach den Erwartungen der 
Jugendarbeitenden.  
Für den Skitag hatten wir mehr Anmeldungen erhofft. Jedoch war die Begeisterung für den 
Schnee nicht bei allen Jugendlichen vorhanden. Dies könnte mit Angst oder der fehlenden 
Ausrüstung zu tun haben. 
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 Kick it Turnier / Juni 2014 
 

Inspiriert von der erfolgreichen Durchführung der Mobilen Jugendarbeit Basel wurde das 
Streetsoccer-Turnier als Projekt ausgesucht. 
Sich messen wollen, entspricht einem Bedürfnis der meisten Jugendlichen. Im Rahmen eines Turniers 
können dieses und weitere Bedürfnisse sinnvoll ausgelebt werden. Ausserdem bietet der 
Streetsoccer-Court nach dessen Anschaffung eine kostenlose Infrastruktur für Jugendliche in ihrer 
jeweiligen Gemeinde. 

 
Die JARA schaffte einen Streetsoccer-Court an, der anschliessend durch die verschiedenen 
Gemeinden tourte (je 2-3 Monate am Stück in der gleichen Gemeinde + Winterpause).  Im Sommer 
2014 stand die Anlage in Suhr und im Herbst 2014 in Unterentfelden. Zu Beginn veranstaltete die 
JARA im Juni 2014 einen Startevent in Aarau, an dem an zwei Tagen ein Regionales Streetsoccer-
Turnier stattfand.  

 
Mitgemacht haben 85 Jugendliche (5w / 80m) und 20 Jugendliche als Helfer (8w / 12m). Am 
Spielfeldrand konnten an diesen beiden Tagen ca. 120 Jugendliche und ca. 60 Erwachsene als 
Zuschauer begrüsst werden. Die JARA konnte mit zwei Artikeln in der AZ auf sich aufmerksam 
machen. Die Zusammenarbeit unter den diversen Jugendarbeitsstellen, sowohl unter den 
Erwachsenen als auch unter den Jugendlichen, war sehr gut. Einige neue Bekanntschaften konnten 
geschlossen werden.  
Die gesamte Organisation hat gut funktioniert. Im grossen OK-Team (11 Personen - 4 Erwachsene / 7 
Jugendliche), welches über drei Jugendarbeitsstellen verteilt war, funktionierten die Kommunikation 
und die Verbindlichkeit problemlos. Die Anlage wurde nach dem Abbau in Suhr und in Entfelden 
aufgebaut und rege genutzt.  

 
Fazit: 

 Die Jugendlichen konnten sich in ihrer Freizeit sportlich betätigen und waren begeistert.  

 Jede Jugendarbeitsstelle konnte eine Aktivität durchführen, welche ohne JARA, mit dem 
eigenen Budget, nicht hätte stattfinden können.  

 Die Streetsoccer-Anlage auf dem Schulhausplatz in Suhr und Unterentfelden wurde von 
vielen Jugendlichen immer wieder genutzt. Nächstes Jahr tourt die Anlage durch die 
anderen Gemeinden. 

 Da das Kick-It-Turnier erfolgreich war, war die Nachfrage nach einem weiteren Turnier 
sehr gross. Wir planen alle 2 Jahre (rund um EM – und WM – Anlässe) ein regionales 
Kick-It-Turnier zu wiederholen. 
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Impressionen: 
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 Herbstferien  2014 

 

Anknüpfend an das Sportferien-Programm veranstalteten die Jugendarbeitsstellen der Region Aarau 
ein gemeinsames Programm für die Herbstferien. In der 1. Woche fand kein gemeinsames Projekt 
statt. In der 2. Woche haben 10 Aarauer und 12 Entfelder Jugendliche am Programm teilgenommen. 
Total 22 Jugendliche.  Zwei Projekte wurden durchgeführt: 

 

Aargauer Rallye 

Eine Schnitzeljagd durch den Kanton Aargau, bei der die Jugendlichen mit den Öffentlichen 

Verkehrsmitteln umherreisten, Aufgaben erledigten und Punkte sammelten.  

Die Jugendlichen, welche an der Aargauer Rally teilnahmen, äusserten sich positiv über die 

Veranstaltung. Alle Jugendlichen haben ohne grosse Probleme die Aufgabe gemeistert. Sie planten 

als Gruppe ihre selbstgewählte Route und waren eigenständig mit dem öffentlichen Verkehrssystem 

der A-Welle unterwegs. 

Insgesamt haben 22 Jugendlichen am Aargauer Rallye teilgenommen.  

Radio Workshop 

Die 4 Jugendlichen (2 Mädchen, 13J / 2 Jungs, 14J, 16J) machten im Rahmen des 2-tägigen 

Workshops eine eigene Radio-Sendung beim Kanal K. Die Themen konnten die Jugendlichen frei 

wählen und führten, nach einer Einführung in die Materie Radio und Journalismus, selbstständig 

Interviews zu ihren Themen (Ebola, Tierquälerei, Jugendarbeit, Freizeit). Die Beiträge wurden von 

den Jugendlichen selbst geschnitten und anmoderiert. Nach einem Probedurchgang wurde die 

Sendung dann live am Stück im Studio aufgezeichnet. Der Workshop verlangte von den Jugendlichen 

viel Konzentration und sie waren sichtlich erschöpft nach den Studioaufnahmen am zweiten Tag. Die 

Jugendlichen äusserten sich zufrieden über das Ergebnis ihrer Leistung. Nach einigen Aussagen der 

Jugendlichen fanden sie es cool, haben viel gelernt, es war aber auch sehr anstrengend. 
 

Fazit: 

 Jugendliche konnten sich in den Herbstferien mit Unterstützung der JARA in ihrer Freizeit 
sportlich und sinnvoll beschäftigen. 

 Die JARA konnte durch die Zusammenarbeit erneut gestärkt werden. 

 Die Durchführung mit den eigenen Budgets der Einzelstellen wäre kaum möglich gewesen 

 Das Organisieren der Aargau Rallye kostete etwas Zeit, ist aber ein Angebot, welches nun 
bereit steht und somit immer wieder genutzt werden kann. 

 Das Interesse an der Aargau Rallye war bei Jugendlichen gross, wobei sie eigenständig mit 
dem öffentlichen Verkehrssystem der A-Welle unterwegs sein konnten. Dabei konnten die 
Selbst- und Sozialkompetenzen, sowie der Teamgeist und die Eigenständigkeit der 
Jugendlichen gefördert werden. Die Rückmeldungen der Jugendlichen waren vorwiegend 
positiv. 

 Das Outdoor Programm hat auf Grund der zu wenigen Anmeldungen und zu kaltem Wetter 
nicht stattgefunden. Das Angebot ist bei den Jugendlichen der Jugendarbeit Entfelden und 
Suhr/Buchs nicht auf Interesse gestossen 
 



 
 
 
Netzwerk Jugendarbeit Region Aarau  
 

 
 

Netzwerk Region Aarau | AG Strategie | Poststrasse 17 | 5001 Aarau | www.ja-ra.ch                                                 - 8 - 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 
 
Netzwerk Jugendarbeit Region Aarau  
 

 
 

Netzwerk Region Aarau | AG Strategie | Poststrasse 17 | 5001 Aarau | www.ja-ra.ch                                                 - 9 - 

 
 

 
 Sackgeldbörse / das ganze Jahr über 

 

Die beteiligten Jugendarbeitsstellen vermitteln während dem gesamten Jahr Sackgeldjobs an 
Jugendliche zwischen 13 und 16 Jahren. 

 

Das Ziel der Sackgeldbörse ist in erster Linie, dass Jugendliche Arbeitserfahrungen machen können. 
Sie lernen  mit Erwartungen und  Verbindlichkeit umzugehen und erhalten wichtige Kenntnisse für 
ihren weiteren Berufsweg. Der erste Lohn soll den Jugendlichen das Verhältnis von Geld und Arbeit 
aufzeigen. Unterschiedliche Arbeitgebende fördern den kulturellen Austausch, schaffen 
Begegnungen zwischen den Generationen und fördern langfristig den Zusammenhalt in der 
Gesellschaft und stärken somit die Region Aarau.   
Das Programm Sackgeldbörse ist als Nebenfolge positive Öffentlichkeitsarbeit für die regionalen 
Jugendarbeitsstellen bzw. die jeweilige Standortgemeinde. 

 
Auswertung Arbeitgeber und Jugendliche  
 

Im Jahr 2014 konnte die SGB 488 Jobs an rund 165 Jugendliche vermitteln. Die Jobs sind in der 
folgenden Tabelle nach Regionen aufgeschlüsselt. Zum jetzigen Zeitpunkt können noch keine 
Aussagen mit Vergleichszahlen zu den vorhergehenden Jahren gemacht werden, da die Erfassung 
und Auswertung des Programms nach einem anderen System erfolgte. 

 

 
 

 

Fazit: 

 Die Aufgaben wurden regional verteilt und somit wurden Ressourcen gespart. 

 Die Leitung der Sackgeldbörse wurde vereinheitlicht. Dadurch war für jede Stelle 
weniger Aufwand zu leisten. Ausserdem konnte die Sackgeldbörse-Organisation als 
optimales Lernfeld für die PraktikantInnen dienend. 

 Das Angebot konnte während dem gesamten Jahr sichergestellt werden, da bei 
Abwesenheiten Ferienvertretungen aus der Region 
eingesprungen sind.  

 

 

 

 

 

 

Jobs von Auftraggeber  234  Jobs vermittelt an 
Jugendliche  

488  

Aarau  93  211 
Entfelden  89  143  
Suhr / Buchs  52  134  
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3. Die Struktur der JARA 

N e t z w e r k  J u g e n d a r b e i t  R e g i o n  A a r a u  w w w . j a - r a . c h

Die Struktur der JARA

JARA AG 
Strategie

Ressort
Treffen

Regional-
leitung

AGJA

Kredit Regionale JA:  
• Aarau
• Suhr/Buchs/Gränichen
• Entfelden

Restliche JA Stellen:
• Kulm
• Reg. Wynental
• Schöftland
• Kölliken

AG Projekte

 

Die Jugendarbeitsstellen der JARA treffen sich zwei Mal im Jahr. Zusätzlich treffen sich die Stellen, die 

beim Kredit mitmachen, noch vier Mal zusätzlich.  

 

Die von der AGJA (Verein Jugendarbeit Aargau) eingesetzte Regionalleitung organisiert und führt 

durch die Sitzungen, verantwortet die Einhaltung des Budgets und ist das Bindeglied zur AGJA. Die 

Abwicklung der Zahlungen wird von der Geschäftsstelle der AGJA erledigt. Die AG Strategie besteht 

aus den drei Jugendarbeitsstellen Aarau, Suhr/Buchs und Entfelden. Sie sind das Bindeglied zu den 

RessortvorsteherInnen Jugend der finanzierenden Gemeinden und zuständig für die Strategie und die 

Evaluation. 

 

Im Frühling 2014 wurden an einer Retraite die Strategie und die Planung bis 2017 entwickelt. Geplant 

sind weitere gemeinsame Ferienprojekte, Angebote regionaler Jugendkultur in Form von Discos und 

einem grossen OpenAir, Präventionsprojekte und die Verstärkung der Zusammenarbeit im Bereich  

der Mobilen Jugendarbeit. 
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4. Finanzen 

 

Ausgaben JARA 2014: 

 

Projektname: Ausgaben JARA 2014 
 

AGJA Regionalleitung:     

   
Was Wofür Betrag CHF 

Sportferien 2014 Alpamare, Sörenberg, KEBA 1'929.20 

Sportferien 2014 Alpamare, Sörenberg, KEBA 639.20 

SGB Flyer und Plakate 825.90 

Kick it 
Diverses (inkl. Anschaffung 
Streetsoccer-Anlage) 

17'736.75 

Microsoccer Wartung 595.00 

Herbstferien 2014 Aargau Rallye 462.00 

Administrativer Aufwand AGJA 1'000.00 

   

   

   

Total 23'188.05 

   
Budget 2014 

 
23875 

   
Restbetrag 

 
686.95 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


